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1.   ZDF – Zahlen, Daten, Fakten zur aktuellen 
Gesundheitsstatistik

2.  Betriebswirtschaftliche Betrachtung von 
krankheitsbedingten Ausfällen

3.  Betriebliches Gesundheitsmanagement in Zeiten des 
demografischen Wandels

4.  Rechtliche Grundlagen für betriebliches 
Gesundheitsmanagement

5.  BGM als Säule des Arbeits- und Gesundheitsschutzes
6.  Verhältnisprävention und Verhaltensprävention 
7.  Gremien des BGM – Lenkungsausschuss,  

BGM-Steuerungskreis & Arbeitskreise
8.  Zentrale und dezentrale BGM-Organisation 
9.  Betriebliches Gesundheitsmanagement vs. 

Fehlzeitenmanagement
10. Aufbau eines BGM-Prozesses
 Phase 1: Strategische Zielsetzung

 Phase 2: Bestandsaufnahme

 Phase 3:  Analyse – Mitarbeiterbefragungen, 
Gesundheitszirkel, Interviews & Beobachtungen

 Phase 4: Operative Zielsetzung

 Phase 5:  Maßnahmenauswahl – Gesundheits förderliche & 
zielführende Maßnahmen

 Phase 6: Maßnahmenplanung & -umsetzung

 Phase 7: Evaluation

11. Mögliche Hürden bei der Umsetzung
12.  Die Rolle der Führungskraft im betrieblichen 

Gesundheitsmanagement

PRAKTISCHE PROJEKTARBEIT: 
Während der 2 Tage bearbeiten Sie jede BGM-Phase 
und entwickeln Schritt für Schritt als Teamarbeit und 
in Einzelarbeit Ihr persönliches BGM-Konzept mit 
Unterstützung des Beraters. Anschließend präsentieren 
die Teams ihre Konzepte & stellen sich den konstruktiven 
Fragen der Gruppe in einer Präsentationssimulation vor 
dem BGM-Steuerungskreis.

BETRIEBLICHES 
GESUNDHEITSMANAGEMENT I

2-tägiges Basisseminar

MEHR INFOS

Termine (auch Inhouse)

17.01. – 18.01.2017 Hamburg

14.02. – 15.02.2017 München

07.03. – 08.03.2017 Frankfurt/Main

30.05. – 31.05.2017 Stuttgart

07.09. – 08.09.2017 Köln

24.10. – 25.10.2017 Berlin

BETRIEBLICHES GESUNDHEITS MANAGEMENT

Bei Buchungen der Seminare „Betriebliches Gesundheitsmanagement I + II“  
erhalten Sie einen Rabatt von 10 % auf den Netto-Preis.

10 %
Kombi- Rabatt


